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Ein runder Geburtstag 

Etwas mehr als 30 Jahre ist es her, dass eine Gruppe des SC Steinberg beschloss, eine 

eigene Wanderabteilung zu gründen. Und schon einen Tag später, am 28.Dezember 

1993, fand bereits die Gründungswanderung statt. Es gab sogar eine Gründungs-

urkunde, unterschrieben von  43 zukünftigen Wanderern und Wanderinnen. 

Viele wunderbare Wanderungen und etliche Wanderreisen wurden in diesen 30 Jah-

ren durchgeführt. Ein Angebot, dass auch gern von Wandergästen angenommen 

wurde. Immer  mit viel Liebe organisiert, von der Planung über die Vorwanderung bis 

hin zur Mittagseinkehr. 30 Jahre Arbeit, die freiwillig geleistet wurde, damit wir die 

Wanderungen in vollen Zügen genießen konnten und können.  

So auch die diesjährige Jahres-Auftaktwanderung am 13.Januar. Anders als die damals von  Karin 

Deneberger  aus der Turnabteilung organisierte erste Wanderung, die  durch den Dietzenbacher Wald 

führte, ging es für uns heute nach Rembrücken.. Da die Jubiläumswanderung und unsere Traditions-

wanderung zum Jahresende leider nicht wie geplant stattfinden konnten, haben wir beides 

zusammengelegt und so 30 Jahre und 16 Tage nach der ersten Wanderung eine Jahresauftakt-

wanderung mit kleiner Feier durchgeführt. Alle, die dabei waren, werden sich sicher gerne an diesen 

Tag erinnern. 

Bei idealem Wanderwetter ging es auf bekannten Wegen nach Rembrücken. Und 

gern wurde das nett gestaltete Plakat mit auf die Wanderung genommen und sorgte 

damit für allerlei Gesprächsstoff. Auf dem Hinweg galt es für die 40 Wanderer/ 

Wanderinnen  doch tatsächlich, das ein oder andere Hindernis zu überwinden. Das 

       
 

wurde mit etwas Hilfe aber insgesamt ganz schön sportlich gemeistert. Da wunderte sich doch ein 

grimmig blickendes Wesen am Wegesrand. Und so  erreichten wir  gut gelaunt 

unser Lokal. Hier warteten schon zehn  Wanderer, die heute nicht so  gut zu Fuß 

waren.  Wie immer hatte  Herbert im Vorfeld alles perfekt organisiert. Nach dem 

Essen kam der gemütliche Teil und zum leckeren Espresso oder Bier erinnerte 

Rita an die 30jährige Geschichte der Wanderabteilung. Welche Ziele hatte sich 

die Gruppe damals gesetzt? Nicht der sportliche Ehrgeiz stand im Vordergrund, 

sondern man wollte durch ein weiteres attraktives Angebot des SC Steinberg 

dem allgemeinen Bewegungsmangel entgegenwirken. Und noch etwas anderes 

war den Gründungsmitgliedern wichtig:  Soziale Kontakt schaffen durch  das 

gemeinsame Erlebnis, das Kennenlernern neue Menschen! Heute weiß man 

„Wandern macht glücklich“, nicht nur weil es Stresshormone abbaut.  Außerdem  wollten die Grün-

dungsmitglieder nicht erst mit dem Auto 50km weit fahren, um zu wandern. Sie wollten die nähere  

Umgebung entdecken.Heute würden wir sagen: nachhaltig Wandern. Das „autolose“ Wandern ließ 

sich aber  nicht immer einhalten, denn nicht jedes Ziel  ist gut zu erreichen. Inzwischen erwandern wir 

wie wieder wie in den Anfängen vieles mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Reisebus als 

Wander-Tagesausflug. Der Großteil der Gruppe  erinnert sich sicher an viele heimatnahe Touren, aber 

auch an Gauwanderungen, an Wanderungen mit benachbarten Vereinen sowie an unsere Teilnahme 
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an Volkswanderungen. Wobei die Teilnehmer die ein oder andere Anstecknadel und die Abteilung 

Wandern durchaus den ein oder anderen Pokal mit nach Hause nehmen konnten. Rita erinnerte auch 

an die Wanderführer und Abteilungsleiter, die uns durch 30 erfolgreiche Wanderjahre führten. Der 

erste Abteilungsleiter nach Karin war für fast 13 Jahre Ulrich Eisenblätter, danach folgten für 6 Jahre 

Dr.Nabil Schaukil, Horst Ingendorf für 5 Jahre und seit 2018 Rita Popp. Und nicht zu vergessen: Herbert 

Trautmann, der uns die meiste Zeit als Wanderleiter begleitet hat und immer noch begleitet. 

 

Die „30Jährigen“ unter den Anwesenden erinnern sich sicher  auch noch an dieses hier: 

      

Ein Dankeschön an Karin  oder an : 

 
 

Wir erinnern uns gerne an die heutige Wanderung, mit der wir in ein interessantes Wanderjahr 2024 

starten. 12km waren es hin und zurück. 50 Wanderer und Wanderinnen haben an unserer kleinen Feier 

teilgenommen, 40 Personen sind die Strecke auf dem Hinweg gelaufen, zurück waren es 33. 

 


